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Teilnahme per Zoom 
 

 

 

Zoom Mittwochskolloquium WS 2025/26:  

 

Thema: Mittwochskolloquium Psychiatrie Tübingen 

https://med-uni-tuebingen-de.zoom-

x.de/j/65237610578?pwd=Hv6ePgMDOL1YsEG4uo8aD0eAl-

cYHzJ.1 

 

 

Meeting-ID: 652 3761 0578 

Kenncode: 250100 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wann & Wo 
 

 

Zeit:     mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr 

    

 

Ort:    Festsaal, Ebene 3, Altbau der Klinik 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Calwerstraße 14, 72076 Tübingen 
 
Online via Zoom 
 
Bitte beachten Sie, dass einige Termine 
nur Online via Zoom stattfinden 
 

 
Organisation: nora.naib.majani@med.uni-tuebigen.de 

a.binder@med.uni-tuebingen.de 
andrea.heberle@med.uni-tuebingen.de 

  
Telefon: 07071/29-84858 
 

 
Akkreditierung: Landesärzte- u. Landespsychotherapeuten-

kammer vergeben für die Veranstaltungen 
jeweils 2 CME-Punkte. 

 

 

Zentrum für Psychische Gesundheit 

Allgemeine Psychiatrie und Psychotherapie 

Psychiatrie und Psychotherapie im Kindes- und Jugendalter 

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
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 Vorträge Mittwochskolloquium 
 

 10.09.2025    NUR vor Ort im Hörsaal!  
„Verrückt und stolz? Mad Pride Days im Kontext von Psy-
chiatrie-Erfahrenen-Bewegung“ – Thomas Rahmann 
Angestellter beim Landesverband Psychiatrie-Erfahrener Baden-Württem-
berg 

 22.10.2025    Hybrid: Online + Festsaal 

 „Von Genen, Umwelt und dem Gehirn – neue Erkennt-
nisse zur Entstehung psychiatrischer Krankheitsbilder“ –  
Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat, Direktor der Klinik für Psychiat-

rie und Psychotherapie, Universitätsmedizin Magdeburg 

 05.11.2025    Hybrid: Online + Festsaal 

„Echtzeit-fMRT Neurofeedback bei Alkoholabhängigkeit 
und problematischem Alkoholkonsum – eine herausfor-
dernde Methode“ – PD Dr. Martin Fungisai Gerchen, Ar-

beitsgruppenleiter der Biologischen Psychologie, Abteilung Klinische 

Psychologie, Zentralinstitut für Seelische Gesundheit – Mannheim  

 03.12.2025    NUR ONLINE! 

„Resilienz mit einer psychischen Erkrankung“ – Prof. Dr. 
Oliver Tüscher, Direktor der Universitätsklinik und Poliklinik Psychiat-

rie, Psychotherapie und Psychosomatik, Universitätsklinikum Halle 

 10.12.2025    Hybrid: Online + Festsaal 

„Zwang in der Psychiatrie: Ethische Leitplanken zwischen 
Patientenwohl und Selbstbestimmung“ - Dr. med. Florian 
Funer, M. A., Mag. theol., Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Projekt 

Digital Medical Ethics Network (DIMEN), Institut für Ethik und Geschichte 
der Medizin,  Eberhard Karls Universität Tübingen 

 

 

 17.12.2025    Hybrid: Online + Festsaal 

 „Wenn Gender krank macht? Die Bedeutung sozialer 
Geschlechterrollen in der Psychiatrie“ – PD Dr. med. Dr. 
phil. Dipl-Psych. Eva Friedl, Stellvertretende Ärztliche Direktorin, 

FB Mind and Brain, Leitung AG Geschlechtersensible Psychiatrie, Cha-

rité Berlin 

  16.01.2026    NUR ONLINE! 

„Psychotherapien verbessern: Von Molekülen zu Mo-
dellen“, Prof.  Dr. Stefan G. Hofmann –  Leiter AG Transla-

tionale Klinische Psychologie, Stiftungs-Seniorprofessor, Alexander 
von Humboldt Professor, LOEWE Spitzenprofessor, Universität Mar-
burg 

 21.01.2026    Hybrid: Online + Festsaal 

„Früherkennung und -behandlung von Depressionen – 
eine Analyse kritischer „bottlenecks“ der Versorgung“ –  
Prof. Dr. rer. nat. habil. Sebastian Kohlmann, Lehrstuhlin-

haber Fach Psychosomatische Versorgungsforschung, Klinik für Allge-
meine Innere Medizin und Psychosomatik, Universitätsklinikum 
Heidelberg  

 04.02.2026    NUR ONLINE! 

„Boulderpsychotherapie  // Studienvorstellung „Boul-
der Dich Stark“ –  M. Sc. Romi Kuntscher Bereich medizini-

sche Psychologie und medizinische Soziologie, Zentrum für 
Medizinische Versorgungsforschung, Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Universitätsklinikum Erlangen  

 11.02.2026    Hybrid: Online + Festsaal  

„Achtsamkeit bei Psychosen“ –  Prof. Dr. phil. Dr. rer. 
medic. Kerem Böge, Leitender Psychologe, Leitung Forschungsbe-

reich CLIPS, Charité Berlin  
 

 

 

  

 

 

Begrüßung 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Studierende, liebe Alle, 

 

wir laden Sie herzlich zum Mittwochskolloquium des Zent-
rums für Psychische Gesundheit am Universitätsklinikum 
Tübingen ein. Auch im Wintersemester 2025/26 findet die 
traditionsreiche Veranstaltung der Universitätsklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie und der Abteilung für Psy-
chosomatische Medizin und Psychotherapie in hybrider 
Form statt – ausgewählte Vorträge sind zudem ausschließ-
lich online oder ausschließlich vor Ort geplant. 

 

Das Programm bietet vielfältige Einblicke in aktuelle Ent-
wicklungen der Psychiatrie, Psychotherapie und Psychoso-
matik. Zum Auftakt steht mit einer besonderen 
Infoveranstaltung zu den Mad Pride Days ein Termin im 
Mittelpunkt, der sich insbesondere an Patientinnen und 
Patienten richtet und zur aktiven Teilnahme an der Psychi-
atrie-Erfahrenen-Bewegung motivieren möchte. Darüber 
hinaus werden neueste Erkenntnisse zur Entstehung psy-
chischer Erkrankungen, innovative Methoden wie das 
Echtzeit-fMRT Neurofeedback bei Alkoholerkrankungen 
sowie die Bedeutung von Resilienz mit einer psychischen 
Belastung vorgestellt. Weitere Vorträge beleuchten die 
Rolle von Geschlechterrollen in der Psychiatrie, Zwang in 
der Psychiatrie, die Wirksamkeit achtsamkeitsbasierter 
Verfahren bei Psychosen sowie bewegungsorientierte An-
sätze wie die Boulderpsychotherapie. Auch translational 
ausgerichtete Perspektiven – „von Molekülen zu Model-
len“ – runden das Programm ab.  

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf anregende Dis-
kussionen in diesem spannenden Semesterprogramm! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Nora Naib Majani & Dr. Annette Binder 
Prof. Dr. Andreas J. Fallgatter 

 

 

 


